
 

 
  

  Der Bürgermeister 
 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 03.07.2018 

 
im Ratssaal 

 

Anwesend: 
 

 Vorsitz: 

Ratsfrau Tanja Tschöke Bündnis 
90/Die Grünen 

 

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsherr Daniel Kahler CDU Vertreter für Herrn Christoph Wei-
land 

Ratsherr Steffen Kriegel SPD  
Ratsfrau Susanne Mewes CDU  
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Verena Szermerski-
Kasperek SPD 

 

Ratsfrau Barbara Tünsmeyer SPD Vertreterin für Ratsfrau Nicole 
Schulte 

Ratsherr Sebastian Wagemeyer SPD Vertreter für Herrn Philipp Siewert 
Frau Sura Acun-Türkyilmaz DIE LINKE.  
Frau Cordula Bock Fraktionslos  
Herr Michael Heide-Gentz Fraktionslos  
Herr Stefan Hesse Fraktionslos  
Frau Karin Löhr Fraktionslos  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Herr Andreas Stach Bündnis 
90/Die Grünen 

 

Frau Isabell Tamboers Fraktionslos  
Herr Florian Wüllner FDP  

 Verwaltung: 

Herr Michael Petras Vertreter für Frau Ursula Spe-
ckenbach 

Herr Matthias Reuver  
Frau Jutta Busenius  
Marco Malcherek-Schwiderowski  
Frau Doreen Zborowski  

 Schriftführung: 

Frau Marion Gerbracht  

 
 



   

Abwesend: 
 

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsherr Timothy Kahler CDU  
Ratsfrau Nicole Schulte SPD  
Ratsherr Philipp Siewert SPD  
Frau Stefanie Schröder Fraktionslos kein stimmberechtigtes Mitglied 

mehr, da aus Lüdenscheid verzo-
gen 

Frau Reinhildis Simon Fraktionslos entschuldigt 
Herr Christoph Weiland CDU  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Herr Lothar Büth Fraktionslos  
Herr Jochen Grün Fraktionslos entschuldigt 
Frau Erika Kiesel Alternative für 
Lüdenscheid 

 

Herr Johannes Kirchhoff Fraktionslos  
Herr Horst Löwenberg Fraktionslos entschuldigt 
Herr Volker Mürmann Fraktionslos  
Herr Ansgar Röhrbein Fraktionslos  
Herr Jan Trimpop Fraktionslos  

 Beratende Mitglieder Integrationsrat 

Frau Nesrin Emektar Ditib Lüden-
scheid 

 

 
 
 
Beginn:  15:00 Uhr 
 
Ende:  15:33 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 

Es gibt keine Anfragen aus der Öffentlichkeit. 
 

 
 

 
 2. Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der Jugendschöffinnen und 

Jugendschöffen für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2023 
Vorlage: 095/2018 

 
Beschluss: 
 
Zur Wahl der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 
zum 31.12.2023 werden dem Amtsgericht Lüdenscheid die in der beigefügten Aufstellung 
genannten Personen vorgeschlagen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 



   

  
 

 
 
 3. Entgelt für die Mittagsmahlzeiten in städtischen Kindertageseinrichtungen 

Vorlage: 104/2018 

 
Beschluss: 
 
Das Entgelt für das Mittagessen in städtischen Kindertageseinrichtungen im Kindergarten-
jahr 2018/19 wird auf 3,68 € pro Portion festgesetzt; dies entspricht einem Monatsbetrag 
von 69,31 €.   
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Sti0mmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
 

 
 
 4. Richtlinien der Stadt Lüdenscheid über die Förderung von Kindern in der 

Kindertagespflege 
Vorlage: 128/2018 

 
Beschluss: 
 
Die als Anlage beigefügte Neufassung der „Richtlinien der Stadt Lüdenscheid über die För-
derung von Kindern in der Kindertagespflege gemäß §§ 22 - 24 SGB VIII“ tritt zum 
01.08.2018 in Kraft. 
Gleichzeitig treten die „Richtlinien der Stadt Lüdenscheid für die Gewährung der laufenden 
Geldleistungen für Kindertagespflege nach § 23 SGB VIII“ vom 09.03.2009 außer Kraft. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
Befangenheit: 1 
 

 
 
 5. Zusätzliche Zuschüsse zu den Betriebskosten von Kindertageseinrichtun-

gen 
Vorlage: 098/2018 

 
Beschluss: 
 
Dem SOS-Kinderdorf e. V. wird für die Kita „Hüttenberg 5a“ ab dem Zeitpunkt der Betriebs-
aufnahme ein Sonderzuschuss in Höhe des Trägeranteils an den jährlichen Betriebskosten 



   

nach dem Kinderbildungsgesetz NRW (KiBiz NRW) gewährt sowie ein Sonderzuschuss in 
Höhe der Mietanteils, der die anerkennungsfähige Höchstmiete nach der Durchführungsver-
ordnung (DVO) zum KiBiz NRW übersteigt. 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
 

 
 
 6. Verlängerung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein Spielmäuse e. V. 

Vorlage: 130/2018 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Leistungsvereinbarung mit dem Verein Spielmäuse e. V. 
um weitere fünf Jahre (Kindergartenjahre 2019/20 bis 2023/24) zu verlängern und den neu 
berechneten Zuschussbedarf in die Haushaltsplanungen 2019 ff. einzubringen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
 

 
 
 7. Antrag zur Vermittlung von Sozialstundenleistenden zwecks Müllbeseiti-

gung der CDU-Fraktion vom 26.04.2018 

Die Beratung zu diesem TOP wird vertagt bis zur nächsten Sitzung. 
 

 
 

 
 8. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 8.1. Bekanntgaben 

 
 
 8.1.1. Jugendtreff Kalve 

Herr Reuver berichtet über den Stand der Wiederbelebung des Jugendtreffs Kalve. Dieser 
wurde bekanntlich im Rahmen der 75-Stunden-Aktion unter tatkräftiger Mithilfe von Eltern 
und Jugendlichen, insbesondere auch durch das Engagement von  Frau Zirm-Schrenner 
vom Familienzentrum effzett und Herrn Naschilewski vom TV Leifringhausen renoviert.  Der 
Betrieb des Jugendtreffs wurde bereits wieder aufgenommen und wird u.a. durch den 



   

Streetworker, Herrn Mario Stenmans, betreut. Herr Stenmans hat erst kürzlich seinen Dienst 
als Streetworker bei der Stadt Lüdenscheid begonnen und stellt sich heute dem Ausschuss 
persönlich vor.  
 

 
 

 
 8.2. Beantwortung von Anfragen 

 
 
 8.3. Anfragen 

 
 
 8.3.1. Preiserhöhung bei der MVG 

Frau Tamboers von Kita 21 berichtet, dass die MVG kürzlich ihre Preise erhöht habe. Man 
befürchte nun, dass Fahrten der Kitas mit dem Bus zu teuer würden und nicht mehr durchge-
führt werden könnten. Kita 21 richtet die Bitte an die Verwaltung, Gruppenfahrten der Kitas 
finanziell zu unterstützen. 
 
Dazu äußert Herr Stach, dass seines Wissens die Fahrt mit dem Bus für Kinder unter sechs 
Jahren frei sei. Frau Tamboers entgegnet, die Freifahrten gelten nur noch für einzelne Kin-
der,  jedoch nicht mehr für Gruppenfahrten der Kitas oder Schulen.  
 
Frau Tschöke bittet um Beantwortung dieser Anfrage in der nächsten Sitzung. 
 

 
 

 

 

 

gez. Tanja Tschöke     gez. Marion Gerbracht 

Vorsitzende      Schriftführerin 
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